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50 Jahre Bündner Schulblatt

RÄTSEL
Vorbemerkung der Redaktion: Wir eröffnen heute eine Rätselecke.

Kollege Jakob Brenn, Stürvis, hat uns auf Wunsch eine grössere
Anzahl Denkaufgaben für die verschiedenen Unterrichtszweige verfasst. Er ist
Fachmann auf diesem Gebiet, hat er doch 3 Jahre eine eigene Schweizer Rätsel

Zeitung mit Erfolg herausgegeben. Die Aufgaben dürften zur Belebung
des Unterrichtes allgemein willkommen sein. d.

Durch die Kreuzworträtsel ist das Interesse am Rätsellösen wieder lebendiger
geworden. Die klassischen Rätselformen, wie Homonyme, Scharaden, Anagramme
und andere literarische Rätsel, mit denen sich kein geringerer als Friedrich Schiller

gelegentlich befasst hat, sind leider mehr und mehr in Vergessenheit geraten.
Brentano, der auf diesem Gebiet ein Meister war, betrachtete das Rätsel als echte,
schwere Kunst, die nach edler und formvoller Gestaltung verlangt. Das Rätsellösen

erfordert konzentriertes, logisches Denken, Kombinations- und Assoziationsgabe,

einen grossen Wortschatz und allgemeine Bildung. In einer Zeit, in der die
wirtschaftlichen und politischen Probleme und Sorgen für uns alle grösstenteils
unlösbare Rätsel sind, verwendet man den unbeschäftigten Scharfsinn gerne
darauf, solche geistige Nüsse zu knacken. Jakob Brenn.

Schachbretträtsel (Schweizergeographie)
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In die wagrechten Reihen kommen Wörter folgender Bedeutung:

1. Ortschaft im Kt. St. Gallen; 2. Schweiz. Halbkanton; 3. Tal im Kt. Bern;
4. Ortschaft im Kt. Zürich, auch im Aargau; 5. Ortschaft im Kt. Uri; 6. Schweizersee;

7. Ortschaft im Kt. Zürich; 8. Kurort bei Davos; 9. Ortschaft im Kt. Glarus.

Die Diagonale ergibt ein Winterfahrzeug.

7. Jahrgang, Nr. 1
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